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Was wird geboten im SVL?

Wir bieten auf unserer modernen Schiel3-
sportanlage am Sommerweg folgende
Disziplinen an:

Luftgewehr, Freihand / Auflage / Dreistellung
Luftpistole

Kleinkalibergewehr, 3x20 Schuss / Liegend / Auflage
Sportpistole, Prazision / Duell

Armbrust

Bogen auf:

- 12 elektronische Luftdruckanlagen 10m

- 4 automatischen Luftdruckanlagen 10m

- 4 Kleinkaliberanlagen 50m

- 4 Pistolenanlagen 25 und 50m

- 4 Duellanlagen 25m

- 3 Uberdachten Bogenstanden 18m, 25m

- Bogenstéanden im Freien 18m, 25m, 50m, 90m

- Trainingsmdglichkeiten auf einer Computerschief3anlage
und einer Biathlonanlage

Trainingszeiten:
Montag 17.00 Uhr Luftpistole: alle Altersklassen

Mittwoch 17.00 Uhr  Schuler / Jugend / Junioren
19.30 Uhr  Luftgewehr: Damen und Herren
19.30 Uhr  Luftpistole: Damen und Herren

Mittwoch 18.00 Uhr  Bogen: Kinder und Junioren
19.30 Uhr Bogen: Damen und Herren

Freitag 17.30 Uhr  Schiiler / Jugend / Junioren
19.30 Uhr  alle Disziplinen: Damen und Herren
Redaktionsmitglieder dieser Ausgabe:

Jurgen Dierks  Christian Grund ~ Wilfried Kellner
Janko Moritz Uwe Mehrtens Hans-Dieter Rdben
und die namentlich genannten Redakteure

Schitzenverein Leuchtenburg / Rastede / Sommerweg / Tel.82541
Jurgen Dierks / 1. Vorsitzender / Tel. 9724994




Schitzenverein
Leuchtenburg e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde des SVL

Jetzt haben wir die Halfte unserer Amts-
zeit hinter uns. Die Schitzenfeste sind
vorbei.

Bedanken méchten wir uns flr die super
Unterstiitzung unseres Volkes, besonders
in der Zeit der Vorbereitung unseres eige-
nen Schitzenfestes in Leuchtenburg zu
Beginn unserer Amtszeit. Ob Brotchen
schmieren, Girlanden binden, aufbauen,
abbauen. Es waren sehr viele fleiBige
Helfer vor Ort. Unseren Nachbarn ein
grofRer Dank fir die Ausschmiickung an den Kénigshausern.

Leider spielte das Wetter am Schiitzenfest Sonntag nicht mit, so das der Fest-
marsch zum 1. Mal nicht stattfinden konnte. Wir haben uns die Feierlaune aber
nicht verderben lassen und hatten bis spat Abends viel Spaf3.

Toll war auch die riesige Beteiligung zur Sommernachtsparty beim Schitzenfest
in Neustidende. Am Samstag nahmen 31 Leuchtenburger bei bestem Partywetter
teil und auch am Sonntagnachmittag hatten wir aus unseren Reihen 33 Teil-
nehmer am Festmarsch. Damit hatten wir nicht gerechnet. Dafiir herzlichen Dank.

Wir hoffen fiir unsere restliche Amtszeit auf weitere Unterstiitzung, bei allen
Veranstaltungen.

Es grifen euer Konigspaar:
9 gsp Raumdesign & Handwerk

Meister fur:
= Gardinenanfertigung & Waschservice
= Polsterarbeiten
*Bodenbelage aller Art
*Sonnen- und Insektenschutz
*Diverse handwerkliche Arbeiten
Im Wohnbereich

Wir beraten Sie gern!
JanGerd Grone

Am Waldrand 7 » 26180 Rastede / Lehmden
Tel: 04402 / 7740 = Mobil: 0152 / 24542759

Bettina und Martin




Neues Konigshaus in Leuchtenburg  wilfried

- hinten: Hofdame Anne Rében, Ritter Jirgen Dierks, Kénig Martin Bahlmann,
Konigin Bettina Witte, Hofdame Geelke Roben, Ritter Andreas Janf3en, Konig
Junioren Tjaard Roben, Ritter Junioren Patrick Jeske

- vorne: Ritter Jugend Mika Siems, Konig Jugend Jorge Wetter, Kénig Bogen
Jeldrik Blech und Hofdame Bogen Jasmin Klarmann

- nicht im Bild: Konig Simulation Till Seidel, mit den Rittern Mirco Schirmann und
Philipp Freitag, Hofdame Bogen Mara Ellberg und Ritter Jugend Julius
Quathamer

Am 2.April konnte unser Verein wieder fur das
erste Schitzenfest im Ammerland ein Konigs-
haus bestellen, fur das sich auch mehrere
jugendliche Schitzen qualifizieren konnten.

Die Spannung war grof3, als der Jirgen Dierks
nach dem verdeckten Kénigsschiel3en die ver-
siegelten Umschlage mit den Namen der Mit-
glieder des neuen Kdnigshauses 6ffnete.




Bei den Simulations-Kids (Lichtpunkt-
schiefRen) qualifizierten sich Koénig Till
Seidel mit den Rittern Mirco Schir-
mann und Philipp Freitag, bei den
Bogenschitzen Kénig Jeldrik Blech
mit den Hofdamen Mara Ellberg und
Jasmin Klarmann, in der Schiler- und
Jugendklasse Konig Jorge Wetter mit
den Rittern Julius Quathamer und
Mika Siems, in der Juniorenklasse
Konig Tjaard Roben mit dem Ritter
Patrick Jeske, bei den Damen Koénigin
Bettina Witte mit den Hofdamen Anne
Roben und Geelke Rdben und bei
den Schitzen Kénig Martin Bahlmann
mit den Rittern Jirgen Dierks und
Andreas JanfRen.

Zeitgleich zum KénigsschielRen
wurde auch wieder die Teil-
nahme an einem VogelschieRen
angeboten. Wechselweise konn-
ten Schitzen hier jeweils drei
Schuss auf den dekorativen
Holzvogel mit dem Luftgewehr
abgeben, Treffer flr einzelne
Teile wurden mit einem Preis
belohnt. Begeisterte Zuschauer
verfolgten die Schiisse auf den
Restrumpf an der Stange. End-
lich platzierte Jan Meister den
Finalschuss und die Krone des
Vogels fiel; der Schiitze wurde mit langem Beifall belohnt.

Es wurde noch ausgiebig gefeiert; der
Abend endete mit dem obligatorischen
Spiegeleieressen.




lhr Experte fur innovative
Haustechnik.

P/

Heizung + Sanitdrtechnik BADMANUFAKTUR

Dierks & Rosenow GmbH Dietks & Rosehow GmbH

Haarenkamp 36, 26180 Rastede/leuchtenburg
Tel. 04402/998928, info@dierks—rosenow.de




Die Shooty Chicas — Der neue Stern am SchieBhimmel

Anfang Oktober war unsere Zeit endlich gekommen. Das erste Training stand an!
Uberraschte Blicke der Manner blieben nicht aus. Den Freitagabend eroberten
jetzt auch die Frauen.

Aber eines stand fest: Drei sind nicht genug!
Es dauerte nicht lang und der Talentscout hat zugeschlagen. Zwei junge,
motivierte Chicas wurden entdeckt:

e Maret, die Verschollene

e Anneli, der Shootingstar

Weitere erfolgreiche Trainingsabende folgten.

Mit unserem Ergeiz und unserer Disziplin zogen wir die Aufmerksamkeit auf uns.
Unsere Trainingsabende erreichen immer haufiger den H6hepunkt, wie z.B. beim
Striptease-SchiefRen oder Finalschiel3en.

Unsere neusten Chicas, Vievien und Sabrina, befinden sich derzeit noch im
Bootcamp der Gemeinde Rastede.

Nachdem einige Chicas bei der Landesmeisterschaft die Saison 2015 offiziell
beendet haben, steht dem Start der Shooty-Chica-Saison 2016 nun nichts mehr
im Wege. Unser Ziel: Eine eigene Wettkampfmannschaft!

Ab jetzt heildt es Schlange stehen am Freitagabend.

Es grufien die Shooty Chicas:
Alisha, Anneli, Chrissy, Geelke, Maret, Sabrina, Vievien




Ergebnisse der Landesmeisterschaften 2015 christian

Luftgewehr Seniorenklasse

5.Platz SV Leuchtenburg 1096 Rg.
23.Platz Hans-Dieter Rében 362 Rg.

3.Platz Dieter Martens 378 Rg.
28.Platz Horst Joneleit 356 Rg.

Luftgewehr-Auflage-Seniorenklasse A

9.Platz SV Leuchtenburg 892 Rg. Quali DM 2015
53.Platz Dieter Martens 297 Rag. Quali DM 2015
60.Platz Uwe Rowold 297 Rg. Quali DM 2015
12.Platz Sigrid Reiners 298 Rg. Quali DM 2015
194.Platz Hans-Dieter Rében 285 Rg.

Luftgewehr-Auflage-Seniorenklasse B

37.Platz Gunter Kuck 292 Rg.

Luftgewehr Damen-Altersklasse

9.Platz  Sen. Hannelore Bolte 365 Rag. Quali DM 2015

Luftpistole Altersklasse

5.Platz SV Leuchtenburg 1076 Rg.

8.Platz Ralph Nickler 365 Rg.
24.Platz Dirk Funke 355 Rag.
13.Platz Willi Peper 356 Rg.

50m Pistole - Altersklasse

11.Platz Dirk Funke 481 Rg.

Luftgewehr Altersklasse

46.Platz Uwe Mehrtens 361 Rg.
12.Platz Jochen Quathamer 374 Rg.

Luftgewehr-Auflage-Altersklasse

37.Platz Jutta Stark 294 Rg.

Luftpistole Herrenklasse
84.Platz Marco Dimke 341 Rg.




Luftgewehr Herrenklasse

7.Platz SV Leuchtenburg
23.Platz Felix Otten
15.Platz Christian Grund
68.Platz Jan Meister
73.Platz Janko Moritz
62.Platz Janis Roben

Luftgewehr Frauenklasse

8.Platz SV Leuchtenburg
19.Platz Alisha Kathmann
44 Platz Geelke R6ben
58.Platz Sabrina Seebeck
85.Platz Christin Qualmann

KK -100m Freihand Herrenklasse

5.Platz Jens Hinrichs
9.Platz Christian Grund

KK -100m Freihand Seniorenklasse

18.Platz Hans-Dieter Roben
9.Platz Dieter Martens

Luftgewehr Schilerklasse

14.Platz B Mika Siems
15.Platz B Jorge Wetter

KK 100 m Auflage Seniorenklasse

11.Platz SV Leuchtenburg
12.Platz Sigrid Reiners
41.Platz Hans-Dieter R6ben
53.Platz Dieter Martens

KK 50 m Auflage Seniorenklasse

11.Platz SV Leuchtenburg
18. Platz Sigrid Reiners
60.Platz Hans-Dieter R6ben
15.Platz Dieter Martens

1134 Rg.
380 Rg.
384 Rg.
370 Rg.
368 Rg.
371 Rg.

1141 Rg.
386 Rg.
379 Rg.
376 Rg.
368 Rg.

290 Rg.
289 Rag.

267 Rg.
276 Rg.

150 Rg.
146 Rg.

880 Rg.
292 Rg.
291 Rg.
297 Rg.

848 Rg.
280 Rg.
281 Rg.
287 Rg.




Nach der Saison ist vor der Saison... André / Janis / Janko u.a.
- Wettkampftagebuch der dritten Mannschaft —

1. Wettkampf : Godensholt

- bittere 0:5 Klatsche!

- Ursache schnell gefunden: nicht genehmigtes Trainingslager auf Bali!
- zerrlttete Mannschaft? Trainerdiskussion!

2. Wettkampf : Stoppelmarkt
- Trainerdiskussion erneut entfacht: Trainer ist Kart fahren
- Ergebnis 4:1 gewonnen, Trainerdiskussion auf dem H6hepunkt

3. Wettkampf : Wiefelstede

- schlechte Voraussetzungen : eskalierende Weinverkdstigung am Vorabend in
Wiefelstede

- Nr. 1 der Setzliste weint. Starkes Sodbrennen!

- ernlichternde Ergebnisse der ersten Serie (90,89,89,88,87)

- bester Wettkampfschiitze: Trainer! Antwort auf Trainerdiskussion?

- trotz widriger Bedingungen, 3:2 gewonnen!

- Siegeressen bei Sasso, Nr. 1 der Setzliste trinkt Milch!

4. Wettkampf : Etzhorn

- 3:2 Sieg!

- das gewinnen wird zur Routine! #erfolgswelle

- Trainerdiskussion vorerst beendet!

- kein Siegeressen, da der Wettkampf in der Woche stattfand

5. Wettkampf : Neustidende

- falsche Startzeit: Irritation

- 11 Uhr ist das neue 10 Uhr, Tantenrunde seit 10 Uhr am kaffeesieren
- Irritation: 5:0 Klatsche. Nicht fir uns...

- Patrick holt ersten Punkt

- Siegeressen bei Piraus. Patrick soll Ouzo trinken. Patrick trinkt Ouzo!

6. Wettkampf : Hahn

- Sonntag, das neue 10 Uhr : Start!

- hélt Siegesserie an?

- Jan & Jens zu spat!

- Ursache: Bremen Spiel am Vortag, Feuerzangenbowle am Vortag...
- Gegner auf Stand 5 wirft Gewehr runter

- Halt Siegesserie an?

- Tjaard muss Gewehr tauschen, warm gelaufen

- Siegesserie halt an: 4:1

- kein Essen: trotzdem Viertelfinale
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7. Wettkampf: Visbek

- erster Wettkampf im neuen Jahr

- Patrick fallt aus: Lachsschnittchen bei Oma!

- Wintertransfer gegliickt: Murat R. aus dem Arbeitsdschungel entkommen!
- taktische Niederlage: 3:2 ! Kraftreserven fir Viertelfinale aufsparen!

Viertelfinale : Tell Wechloy
- Startzeit: das neue 10 Uhr! éﬁfﬁé
- P-Touch & T-Dog angeschlagen, 5 %

Geburtstagsfeier am Vorabend

- scheinbar hat Verwechselung von T re——
Mundwasser und Parfim stattgefunden Nationalflsgge,
vielleicht eine griine

- 1:4 Niederlage. Halbfinaltraum gegen
SV Leuchtenburg 2 geplatzt!

- Gluck fur Leuchtenburg 2! Saison
beendet!

- Trainerdiskussion héalt an,
Transferfenster muss genutzt werden!

3 AW
w_ <

e B

- weiter Seite 15 -

4

Elektrotechnik

alf Wedelich

Gebéudeteﬂhnik
Beleuchtund
ﬁntenneﬂte':hmk
Telefon anlagen
Gerate

Netzwerk-TBCh“ik Arndtstr. 14 - 26180 Rastede - Tel. 0 44 02/ 59 76 77
E-Mail: kontakt@elektrotechnik-wedelich.de
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SCh tzenfest 2015 ._ Rsha "

Samstag-
nachmittag




Sonntag
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Rund ums Haus stehen wir Ihnen zur Verfiigung

FRIBO- MALER & HAUSMEISTER
samtliche Malerarbeiten flr Innen und AuBen
samtliche Hausmeistertatigkeiten an
FRIBO-BAU unig Mrem fiaus FRIBO- ELEKTRO
schlisselfertige Erstellung von

Neu-, Um- und Anbauten
im Wohn- und Gewerbebau

komplette Elektroinstallation
Photovoltaikanlagen

FRIBO-PLANUNG

Planung von Ein- und
Mehrfamilienhausern
Bauantragsplanung

FRIBO-TISCHLEREI

Fenster, Haustiiren
Rollladen, Wintergarten
Treppen

FRIBO-
FRIBO-ZIMMERE! i HEIZUNG UND SANITAR
GEBAUDE-ENERGIEBERATUNG Bauklempnerei

Dachstiihle Blower-Door-Test Badsanierung, Solaranlagen
Carports, Gartenhauser Thermographie Kundendienst und Wartung
Kundendienst Energie-Check 24-Std.-Notdienst: 04402 - 9383 18

26180 Rastede - Am Stratjebusch 109a
Tel.:04402-9383-0-Fax: 044 02 -938329

www.fribo-team.de

H’"’ !

il

IH

.'h'

NEUHAU

TREPPENBAU | MOBEL | INNENAUSBAU

TISCHLEREI NEUHAUS GmbH Telefon 0441/62698

Telefax 0441/62678
Metjendorfer LandstraBe 11 Internet www.tischlerei-neuhaus.de
26215 Metjendorf / Oldenburg Mail  info@tischlerei-neuhaus.de
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Transfercoup fur Leuchtenburg 3 André - Janis - Janko

Leuchtenburg 3, seines Zeichens Viertelfinalist der Bezirksoberligasaison
2014/15, gelingt ein spektakuldrer Transfercoup. Zur neuen Saison sto3t André
Witte, eine der Stitzen der zweiten Leuchtenburger Mannschaft, zur Mannschaft
von Trainer Janko Moritz.

Der 29-jahrige Auswahlschitze soll in der hartesten Liga der Welt die junge Leu-
chtenburger Mannschaft weiterentwickeln, so dass in der kommenden Saison
moglichst der Traum vom Halbfinale erfillt werden kann.

André Witte kommt abldsefrei von Uwe Mehrtens Mannschaft und unterschreibt
einen Vertrag bis 2022. Als aktuelle Ablésesumme wurden im Vertrag 40 Liter
Bier sowie 5 Hot-Dog Pizzen eines lokalen Pizzalieferanten festgeschrieben.

Stimmen zum Transfer:
Trainer Janko Moritz:

- Es erfullt mich mit Stolz, das wir so einen Starschitzen fiir uns gewinnen konn-
ten. Ich bin Uberzeugt davon, dass André unsere Mannschaft auf ein hdheres
Level fuhren wird. AuRerdem hat er beste Beziehungen in die Rasteder Gastro-
nomieszene, so dass die Siegeressen in der nachsten Saison gesichert sind.
Schitze André Witte:

- Ein Kindheitstraum wird wahr. Ich bin so gliicklich Gber diese einmalige Chance,
mich in dieser wunderbaren Mannschaft beweisen zu durfen. Ich danke den Ver-
mittlern sowie dem Trainerstab fur das grof3e Vertrauen, welches in mich gesetzt
wird und werde versuchen den Erwartungen
nicht nur gerecht zu werden, sondern diese
noch zu Ubertreffen.

Schitze Janis Rében:

- Ich kenne André mittlerweile seit 26 Jahren
und ich bin froh dariiber nun endlich mit ihm
zusammen in einer Mannschaft zu schief3en.
Zwar wird der Konkurrenzdruck innerhalb der
Mannschaft nochmals erhéht aber ich bin
Uberzeugt davon, dass wir mit André noch
erfolgreicher sein werden.

Fur schlaue Koépfe:

Der Koch Rudi Hei3brei hat einen

Topf gekauft. Zusammen mit Deckel

hat er 11,- € gekostet. Der Topf allein kostet
10,- € mehr als der Deckel.

Was kosten Topf und Deckel einzeln?
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Pfingstzeltlager 2015  Janis

Es ging auf das letzte Wochenende im
Mai zu und schon stand wieder Pfing-
sten vor der Tur. Fir die Schitzenju-
gend hiel3 das wie jedes Jahr: Pfingst-
zeltlager. Nachdem am Mittwoch vor-
her die allgemeine Vorbesprechung
stattfand; machten sich am Freitag
Nachmittag 18 Jugendliche inklusive
Betreuer auf in Richtung Weser-
marsch, denn das Zeltlager fand in
diesem Jahr in Ovelgdnne statt.

Der Aufbau der Zelte ging schnell von der Hand und somit konnte vor dem Essen
noch das Gelande erkundet werden. Ein Lob hierbei noch mal an die Camplei-
tung, die wieder mal einen hervorragenden Platz gefunden hat. Abends stand
dann nur noch das gemeinsame Essen sowie die Nachtwanderung an, bei der
erstmals nicht in einzelnen Gruppen sondern gemeinsam mit allen Zeltlager-
teilnehmern losgezogen wurde.

Am néchsten Tag standen die ersten Gemeinschaftsspiele an. Vormittags ver-
suchten wir uns beim Menschenkicker, doch leider konnten wir hier nicht an die
Erfolge aus den Vorjahren ankniipfen. Somit war leider nach der Vorrunde
Schluss. Am Abend ging es dann zum zweiten Spiel des Tages, dem Fisch-
gratenvolleyball. Nachdem der Arger uiber den Nichtabstieg des HSV am Nach-
mittag abgeklungen war, lief das Leuchtenburger Team bei diesem Spiel zur
Hochstform auf. Die Gegner wurden reihenweise bezwungen und wir qualifi-
zierten uns souveran fiir das Halbfinale am Montag.

Bei bestem Wetter haben wir uns bis Sonntag Nachmittag nur entspannt, so dass
wir gestarkt den Fiinfkampf in Angriff nehmen konnten. Auch dort haben wir
wieder sehr gute Ergebnisse erzielt und einige unserer Mitfahrer konnten in ihren
Altersklassen Pokale abraumen.

Am Montag standen dann nach dem Frihstiick die Fischgratenvolleyball End-

E kampfe an. Das Halbfinale konnten
wir sicher fur uns entscheiden und
nach einem dramatischen Finale ging
der Sieg nach Leuchtenburg. Nach
der Siegerehrung am Nachmittag
ging es dann auch schon wieder in
Richtung Heimat, wo alle Betreuer
erschopft ins Bett fielen.
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BoReln ist doch nicht so einfach....H.-D.

Da ging schon mal die ein oder andere
BoRelkugel, ob aus Holz oder Gummi, quer
Uber die Metjendorfer StraRe und landete
nur wenige Meter vom Werfer entfernt im
Graben. So ist es eben, wenn uns der
Bol3elverein alle zwei Jahre zu sich einladt.
Am 6. August war es wieder so weit. Viele
Mitglieder beider befreundeter Vereine ver-
sammelten sich bei der Bollerburg. Dort
wurden die jeweiligen Mannschaften einge-
teilt und schon ging es los. Natirlich waren
nicht alle Wiirfe wie oben beschrieben.
Nein, einige Werfer zeigten ihr Kénnen und
donnerten die Kugel Gber den heiRen As-
phalt, so dass schon mal die wohlwollende
Zustimmung vom ,Gegner“ zu héren war.
Nachdem die schweil3treibende Lauferei .
und das laute Antreiben der Kugeln mit Gebrull beendet war, stand schon bei
dem Vereinsheim der Bol3eler das Bier zur Abkiihlung bereit. Die Vereinswirtin
Gunda hatte auch schon den Grill angeheizt, so dass die verbrauchten Kalorien
gleich wieder aufgefullt werden konnten. Bei netten Gesprachen klang der Abend
unter wolkenlosen Himmel gemtlich aus.

Insgesamt ist dieses Treffen eine sehr schdne Tradition, welche sicherlich im
nachsten Jahr auf unserer Schief3sportanlage eine Fortfiihrung erfahrt.
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PRAG 2015 Helga Duser / Bilder: Burghard Schneider
vom 27.8. bis zum 30.8.2015

Es ist ein Donnerstag, der 27.08.2015, 6.05 Uhr
als alles beginnt. Der Schutzenverein Leuchten-
burg reist mit 48 Personen nach Prag. Bei guter
Stimmung, einer ziigigen Fahrt und einem erst-
klassigen Fahrer der Firma Imken erreicht die
Gruppe um 16.30 Uhr das Hotel Ambiente in
Prag.

Prag blickt auf eine lange Geschichte zurlick.
Schon im Mittelalter galt die tschechische
Hauptstadt als politisches und kulturelles Zen-
trum Mitteleuropas. Viele schone Bauten, die
von der Epoche der Gotik und des Barocks ge-
pragt sind, sorgen fir ein besonderes Stadtbild,
weswegen Prag auch als die ,Goldene Stadt"
bezeichnet wird.

Nach reibungsloser Zimmerverteilung und Akklimatisierung ging es zum gemein-
samen Abendessen. Einige erforschten die Stadt, andere gingen zum gemiit-
lichen Teil Gber. Beschauliche Cafes, Bars und sonstige Lokalitéaten bietet diese
Stadt zum Verweilen.

Nachdem Frihstiick wurde in Begleitung von zwei Gastefiihrerinnen eine ein-
stindige Stadtrundfahrt durch die Neustadt von Prag angeboten. Danach wurden
zwei Gruppen gebildet und dann ging es zu FuRR durch die Strassen, Gassen und
auf die aus dem 14. Jahrhundert stammende Karlsbriicke. Viele Jahreszahlen,
Namen und Hmtergrunde wurden vermittelt. Auch der Wohnsitz von CareI Gott

- ist den Leuchten- T re—
burger Schitzen
jetzt wohl bekannt.
Der Nachmittag
stand zur freien
Verfiigung. Ab 19
Uhr folgte dann eine
Fahrt auf der Mol-
dau mit dem Gaste-
schiff ,Poseidon®.
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Bei heimischen Kléngen eines Akkordeonspielers und einem Abendessen durfte
Prag vom Wasser aus erlebt werden. Es waren Uberwéltigende Eindriicke. Nach
der Ruckkehr in Hotelndhe erfolgte der obligatorische Abendschoppen.

Freitag wurde der Altstadtteil mit dem Altstadter Ring
erobert. Wiederum eine einstiindige Busfahrt in Be-
gleitung von zwei Gasteflihrerinnen, dann die Besich-
tigung der aus dem 9. Jahrhundert stammenden
~Prager Burg“ mit dem Veitsdom, der ,Goldenen
Gasse", Blick auf die deutsche Botschaft (Grenzoff-
nung 1989) und vielen anderen Sehenswirdigkeiten.

Das Nachmittagsprogramm enthielt eine Besichti-
gung der Brauerei Staropramen. Hier werden den
Besuchern mit Unterstiitzung multimedialer Mittel alle
Prozesse der Bierherstellung vermittelt. Anschlies-
send erfolgt eine Verkostung. Wieder folgte ein ge-
meinsames Abendessen, welches bei einigen (oder

i F fiatl war es nicht das Abendessen?) zu Unpésslichkeiten
fuhrte Der Teil der Gruppe mit dem robusteren Magen konnte erneut einen
unterhaltsamen Abend erleben.

Punkt 9.00 Uhr Sonntagmorgen
wurde die Rickfahrt angetreten.
Mit einigen Staus, stets guter
Laune, wunderbaren Eindrucken
der tschechischen Metropole
wurde die Heimfahrt angetreten.

Ein herzlicher Dank an den
Organisator Hans-Hermann und
dem Fahrer Thomas war der
Abschluss. Es war wie immer ein
unvergessliches Erlebnis.

Vielen, vielen Dank
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Objektive Beratung
bedeutet fir uns:

- keine persénlichen
Verkaufsziele

- keine Provisionssysteme

- kein Verkaufsdruck

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Rastede eG
Die Rasteder Bank
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IN PER BERVFSSCHULE FUR KELLNER i gt

"Wie weit fliegen Ihre Brieftauben? - "Oh, sehr weit" - "Und finden sie wieder
nach Hause zuriick?" - "Immer, ich habe sie letztens mit Papageien gekreuzt; so
kénnen sie notfalls auch nach dem Weg fragen!"
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Name:

Alter: 19

Sebastian Grund

Was sind Deine Starken?

Verbreiten von guter Laune

Und die Schwéachen?

Eine Schwdche fiir gute Musik

Wie schatzt Du Dich als
Autofahrer ein?

Sportlich - Entspannt

Wohin reist Du gerne im
Urlaub?

Uberall hin wo ich noch nicht war

Welches ist Dein Lieblingsessen?

Filetsteak allerdings nur wenn’s
richtig gemacht wurde

Wie entspannst Du Dich nach der
Arbeit?

Motorrad fahren oder ausgehen

Was singst Du unter der Dusche?

Da hére ich lieber Musik, damit ich
selbst nicht singen muss

In welchem Film
mdchtest Du gerne mitmachen?

James Bond

Wen wirdest Du gerne
kennenlernen?

Die Entwickler bei einer Automarke

Was macht Dich wiitend?

Da gehort schon einiges zu

Womit begriindest Du Deine
immerwahrende gute Laune?

Das meiste ist eh nicht schlimm, und
wird wieder gut

Was ist Dein groéf3ter Wunsch

So viele Ldnder bereisen wie es
moglich ist

Dein Vorbild oder Ideal?

Ideale gibt es nicht, da jedes Leben
Individuell ist.

Welchen Lieblingsspruch hast Du?

If it’s fits it sits
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Schitzenverein Leuchtenburg - ,Who is who ?“:
Stand: Jan. 2015

1. Vorsitzender: Jirgen Dierks

2. Vorsitzender: Uwe Mehrtens

3. Vorsitzender: Dieter Martens
Schriftfihrer: Michael Scheder
stellvertr. Schriftfihrerin: Inga Osterloh
Kassenwart: Kerstin Quathamer

1. Sportleiter: Martin Bahlmann

2. Sportleiter: Christian Grund

3. Sportleiter: Dirk Funke

4. Sportleiter: Hans-Herrmann Miuller
1. Jugendsportleiter: Jan Meister

2. Jugendsportleiter: Christin Qualmann, Janis R6ben
Damensportleiterin: Claudia Borjes

1. Sportleiter — Bogenabteilung: Bernhard Seeger
Jugendsportleiter — Bogenabteilung: Henning Géden

1. Sportleiter — Pistolenabteilung: Helmuth Krott

2. Sportleiter — Pistolenabteilung: Willi Peper

Presse: Wilfried Kellner

Ihr griechisches Speialitaten-Restaurant
in Rastede

Alle Gerichte
auch auBer Haus!
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11.10.

18.10.

22.11.

5.12.

15.01.

24.01.

Feb./Méarz

22.-24.04

Terminvorschau / Veranstaltungen 2015/2016

14.00 — 17.00 Uhr — Tag der offenen Tur mit der

Veranstaltung ,Ziel im Visier* Weitere Infos siehe Internetseite!
Verbandsligawettkampf in Leuchtenburg

9.45 Uhr Leuchtenburg gegen SV ,Eiche" Idafehn

15.30 Uhr Leuchtenburg gegen SV Stuhr v. 1912

Preisskat und Knobeln

Nicht nur Skatfreunde sind willkommen, auch zum Knobel

und Klénen sind Freunde und Bekannte herzlich eingeladen
15.00 Uhr Weihnachtsfeier der Jugend mit Kuchen, Spiele und
einer Siegerehrung fur die Leistungen in 2015

20.00 Uhr Jahreshauptversammlung zu der alle Vereinsmitglieder
recht herzlich eingeladen sind.

15.00 Uhr Feier fur die alteren Vereinsmitglieder und Partner bei
Kaffee und Kuchen. Ein Uberraschungsgast sorgt fiir gute
Stimmung.

Die zweite Vereinskohlfahrt wollen wir bei Rabe in Wiefelstede mit
Euch feiern. Weitere Infos zum genauen Termin folgen!
Schitzenfest 2016

Mit freundlichem GruRR

Jurgen Dierks 1. Vorsitzender

m geférdert durch;
Raiffeisenbank Rastede e

Kg?;
(=

SO
o S

Entsorgung
orst Bolhhrrmanm

Entsorgungsdienstleistungen, ﬁ“":"““"“u
Containerverleih, Erdarbeiten, ( 2kt *
Sand und Kies, Transporte Yen 150 1S

Kleibroker Str. 99 . 26180 Rastede - Te. 044021011 - Fax 04402/83382
e-mail:heinemann.ih@t-online.de - Internet: www.heinemann-entsorgung. de
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DIE GANZE WEL T DER
UNTERHALTUNGSELEIKTRONIK

HIFI-DVD FERNSEHER NFRAVIGATION

Springerweg 36 - 26180 Rastede

EP: Borchers |qciefon: 04402/10 38

ssnnnnnnnnnnELECTRONCS WWW.borchers-rastede.de




	Ausgabe 41 / Sept. 2015
	Was wird geboten im SVL?
	Luftpistole
	Schützenverein


